
Afghanen:  
Wechsel von der „offenen Klasse“  
in die nationale Klasse „Espoir“ 
 
 
 
Der Vorstand der IGWR hat beschlossen, die Ausführungsbestimmungen zum Schweizer 
Rennreglement wie folgt zu ergänzen: 
 
Afghanen der offenen Klasse, welche über einen längeren Zeitraum (mehr als 12 Monate) keine 
Rennen mehr bestritten haben, müssen ein Rennen über 480 Meter laufen, damit anhand der 
Zeit die Berechtigung für den Wechsel in die Klasse „Espoir“ erteilt werden kann. 
Der Hundepass muss zu diesem Zweck der Hundepass – Stelle der IGWR zugestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
Betreffend Afghanen Senioren wird den Veranstaltern von Windhundrennen folgendes Vorgehen 
empfohlen: 
 
Bei den Afghanen wird analog verfahren wie bei den Whippet nationale Grössenklasse, das heisst: 
Sind 3 oder mehr Afghanen Senioren Espoir und 3 oder mehr Afghanen Senioren offene 
Klasse am Rennen, laufen die Klassen getrennt. Sind von einer Klasse bei den Senioren 
weniger als 3 Hunde am Start, laufen die beiden Klassen gemischt. 
 
Beide Bestimmungen treten auf den 1. Januar 2009 in Kraft. 
 


